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Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin 
lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die 
Schlüssel des Todes und der Hölle. - Schlüssel des Todes und der Hölle. - Offb. 1,18Offb. 1,18
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An(ge)dacht

Die Mitte der Schrift

Ist es Ihnen/Euch auch schon mal aufgefallen? Die Geschichten über Jesu
Leiden,  Sterben und Auferstehen machen in den Evangelien gerade mal
jeweils 3 bis 4 Kapitel aus, von durchschnittlich 22,25, also nicht einmal ein
Sechstel.  Und die  Evangelien  sind  nur  4  Bücher  von  insgesamt 66  bib-
lischen Schriften. Somit machen die Passions- und Ostergeschichten nur
ungefähr  1 % der  gesamten biblischen Überlieferung  aus.  Trotzdem  be-
zeichnet  man sie  auf  Grund ihres Inhalts als „Mitte  der Schrift“.  Ist  das
gerechtfertigt?  Manche  meinen,  man  müsse  nicht  an  die  Auferstehung
glauben, und könne dann trotzdem die restlichen 99 % weiter so vertreten.
Stimmt das?

Auch  im  Glaubensbekenntnis  werden  Leiden,  Sterben  und  Auferstehen
Jesu „nur“ in 4 von 22 Versen erwähnt: „gelitten unter Pontius Pilatus,/ ge-
kreuzigt, gestorben und begraben,/ hinabgestiegen in das Reich des Todes,/ am
dritten  Tage auferstanden  von  den  Toten.“ Und im Kirchenjahr  sind  ihnen
gerade einmal 12 von 52 Wochen explizit gewidmet, von Aschermittwoch
bis Christi Himmelfahrt. Das ist prozentual jeweils schon mehr als in der
Bibel, aber immer noch verhältnismäßig wenig, so dass es beinahe stim-
men  könnte,  wenn  jemand  behauptet,  es  ginge  auch  ohne  diesen  Teil
unseres Glaubens. Vielleicht sind es nicht 99 %,  die dann gleich bleiben,
sondern nur 90 oder 80 %, aber damit doch immer noch das meiste. Soweit
jedenfalls der statistische Befund.

Und obwohl  ich  Statistiken  liebe,  muss  ich  feststellen:  Diese  Rechnung
stimmt nicht, denn die verbleibenden 80 oder 90 oder vielleicht sogar doch
99 % bleiben nicht dieselben, wenn Passion und Ostern weg fallen.

Ein  Vergleich  dazu:  Wenn  ich  in  einem  geschlossenen  Raum  das  Licht
ausmache,  so dass es stockdunkel  wird,  haben sich alle  anderen Dinge
objektiv nicht verändert. Alles steht noch an seinem Platz und hat Größe,
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Form und Struktur beibehalten. Und doch ist nichts mehr so wie vorher.
Das kann jeder  nachempfinden,  der versucht,  sich in dem Raum zu be-
wegen. Was man vorher einfach ergreifen konnte, wenn man es brauchte,
ist plötzlich nicht mehr wieder zu finden. Was vorher nützlich oder ange-
nehm war, wird jetzt zur Stolperfalle. Geräusche, die man vorher leicht ein-
ordnen  konnte,  können  einen  nun  ganz  schön  erschrecken.  Und  von
anderen Personen im Raum hat man binnen Kurzem keine Ahnung mehr,
wo sie sich gerade befinden und was sie dort tun. Und das alles, obwohl
nur eine winzige Kleinigkeit verändert wurde.

Manchmal reicht eine winzige Veränderung aus, um alles zu verändern. So
ist es auch beim Glauben. Sicherlich gibt es Kapitel in der Bibel, Feste im
Kirchenjahr oder Werte des Christentums, die man weglassen könnte, ohne
damit alles andere zu verändern. Schon dann stellt sich natürlich die Frage,
warum man sie weglassen sollte. Bei Jesu Sterben und Auferstehen aber
dürfte diese Frage doch gar nicht aufkommen. Sie gehören mit Sicherheit
zu den Dingen, die man nicht verändern oder gar weglassen kann, ohne
alles andere gleich mit zu verändern. Deshalb gelten sie zurecht als Mitte
der Schrift.  Klammert man das aus,  was Jesus durch sein Sterben und
Auferstehen für uns getan hat, dann lässt man nur einen kleinen Teil des
christlichen Glaubens weg. Aber ohne ihn steht alles andere in einem ganz
anderen Licht bzw. im Dunkeln.

Damit das nicht geschieht: Allen eine möglichst bewusste und von Gott ge-
segnete  Osterzeit.  Christus  ist  auferstanden  –  er  ist  wahrhaftig  aufer-
standen!

Ihr/Euer Stephan Birkholz-Hölter
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Spendenaktion

Gönnen Sie sich eine liebevoll zubereitete Waffel oder andere
Spezialitäten zusätzlich zu einer Tasse Kaffee oder Tee. Am
Sonntag den 17.04.2016 wird der EC vor dem Gottesdienst
ab 15:00 Uhr kleine Köstlichkeiten verkaufen.                          

Der Erlös geht an den EC-Landesverband. Er soll speziell für die Finanzie-
rung der Stelle von Christoph Müller (das ist der für uns zuständige Ju-
gendreferent) verwendet werden.

EC-Mitgliederhauptversammlung 2016

„Frühjahrscheck“  im  EC  Hannover-Nord.  Alle  Mitglieder  haben  sich  am
ersten Freitag im März zu einer Mitgliederversammlung zusammengesetzt,
um aktuelle Themen,  Vorschläge oder Probleme zu bereden.  Nach einer
kurzen  Andacht  von  Friedrich  Neupert  haben  wir  ein  neues  Mitglied
aufgenommen.  Wir  freuen  uns sehr,  dass sich Anna Gast  zu einer  Mit-
gliedschaft  im EC entschieden hat  und heißen sie  herzlich willkommen!
Zudem wurden
Neuwahlen
durchgeführt.
Neuer  stellver-
tretender  Vor-
sitzender  ist
Timon  Bress-
gott  und  das
Amt  der  Kas-
siererin  über-
nimmt  Sarah
Stein.  Ergänzt  wird  der  Vorstand weiterhin  durch Friedrich und Michelle
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EC-News

Neupert  sowie  Felix  Gerlach.  Mit  der  Fragestellung,  wie  es  im  EC-
Jugendkreis weitergeht, wenn Felix zum Sommer Hannover verlässt und
welche Auswirkungen das auf den EC-Jugendkreis haben wird, wurde kurz
thematisiert. Wir behalten es weiterhin im Hinterkopf und nehmen dieses
Thema mit in den EC-Jugendkreis, um gemeinsam produktiv zu überlegen,
was die Zukunft bringt. Bis dahin genießen wir die verbleibende Zeit mit
Felix!

Katharina Nehls

Fotos: EC-Jugendarbeit Hannover-Nord
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Evangelischer Congress
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Über uns

Wir sind eine Bewegung von Christen innerhalb der evangelischen Kirche
und gehören als Landeskirchliche Gemeinschaft e. V. Hannover über den
Hannoverschen  Verband  Landeskirchlicher  Gemeinschaften  e.  V.  zur
europaweiten Gemeinschaftsbewegung, einer der größten Laieninitiative in
der evangelischen Kirche.

Wir glauben, dass Gott sich in seinem Wort, der Bibel, zu erkennen gibt und
dass Jesus Christus die Antwort auf die Frage nach Sinn und Ziel unseres
Lebens ist.

Wir möchten Sie auf den Glauben an Jesus Christus neugierig machen und
Sie zu einem Leben mit Gott ermuntern.

Wir  laden  Sie  ein  uns  kennen  zu  lernen  und  mit  uns  gemeinsam
Ermutigung zu einem glaubwürdigen christlichen Leben zu erfahren.
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Regelmäßige Veranstaltungen | Bankverbindungen | KoA

Unsere regelmäßigen Veranstaltungen im Überblick

Gottesdienst sonntags 17:00 Uhr

Glaube im Gespräch (GiG) 2. und 4. Dienstag 19:30 Uhr

Gemischter Chor 2., 3. und 4. Mittwoch 19:30 Uhr

Eden Voices 1. Mittwoch 19:00 Uhr

Gebets- und Bibelstunde donnerstags 18:00 Uhr

Bibel-Entdecker-Club (4 – 12 Jahre) donnerstags 16:00 Uhr

EC-Teenkreis (12 – 16 Jahre) dienstags 19:00 Uhr

EC-Jugendkreis (17 – 30 Jahre) freitags 18:00 Uhr

Arabische Bibelstunde montags 17:00 Uhr

Bankverbindungen von LKG und EC

Allgemein Baukonto

IBAN: DE90520604100000617245
Ev. Bank (GENODEF1EK1)

IBAN: DE28520604100300617245
Ev. Bank (GENODEF1EK1)

ADEG / Internationale Arbeit EC-Jugendarbeit

IBAN: DE81520604100200617245
Ev. Bank (GENODEF1EK1)

IBAN: DE19520604100000616583
Ev. Bank (GENODEF1EK1)

Anfragen zu Terminen und zur Raumbelegung

Anfragen zu Terminen, zur Raumbelegung usw. senden Sie bitte per E-Mail
an den Koordinierungsausschuss (KoA) unter et-koa@googlegroups.com.
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Veranstaltungskalender

Veranstaltungen im April 2016
eranstaltungen im Januar 2016

Fr, 01.04. 15:30 Uhr Treffpunkt Eden

So, 03.04. 17:00 Uhr

18:15 Uhr
19:00 Uhr

Gottesdienst
mit Rüdiger Nijenhof
Israelische Snacks und Getränke
Bildvortrag „Israel und Jordanien  mit ‟
Constanze Krohne

Mo, 04.04. 17:00 Uhr
19:00 Uhr
19:00 Uhr

Internationales Café
Arabisch-deutscher Gottesdienst
Erweiterter Vorstand 

Di, 05.04. 17:15 Uhr BC4T – Biblischer Unterricht

Mi,  06.04. 19:00 Uhr Eden Voices

Do, 07.04. 16:00 Uhr
18:00 Uhr

Bibel-Entdecker-Club
Gebetsstunde

Fr, 08.04. 18:00 Uhr EC-Jugendkreis

So, 10.04. 17:00 Uhr Gottesdienst 
mit Pastor Dr. Christian Burandt

Mo, 11.04. 17:00 Uhr
19:00 Uhr

Internationales Café
Arabisch-deutscher Gottesdienst

Di, 12.04. 17:15 Uhr
19:30 Uhr

BC4T – Biblischer Unterricht
Glaube im Gespräch (GiG)

Mi, 13.04. 19:30 Uhr Gemischter Chor

Do, 14.04. 16:00 Uhr
18:00 Uhr

Bibel-Entdecker-Club
Bibelstunde
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Veranstaltungskalender

Fr, 15.04. 18:00 Uhr
18.30 Uhr

EC-Jugendkreis
Internationaler Gottesdienst

So, 17.04. 17:00 Uhr Gottesdienst
mit LKG, ADEG und EC

Mo,  18.04. 17:00 Uhr
19:00 Uhr

Internationales Café
Arabisch-deutscher Gottesdienst

Di, 19.04. 17:15 Uhr BC4T – Biblischer Unterricht

Mi, 20.04. 19:30 Uhr Gemischter Chor

Do, 21.04. 16:00 Uhr
18:00 Uhr

Bibel-Entdecker-Club
Bibelstunde

Fr, 22.04. 18:00 Uhr EC-Jugendkreis

So, 24.04. 10:00 Uhr Konfirmationsgottesdienst 
mit Pastor Felix Gerlach

Mo, 25.04. 17:00 Uhr
19:00 Uhr

Internationales Café
Arabisch-deutscher Gottesdienst

Di, 26.04. 19:30 Uhr Glaube im Gespräch (GiG)

Mi, 27.04. 19:30 Uhr Gemischter Chor

Do, 28.04. 16:00 Uhr
18:00 Uhr

Bibel-Entdecker-Club
Bibelstunde

Fr, 29.04. 19:00 Uhr extra-Gottesdienst
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Veranstaltungskalender

Veranstaltungen im Mai 2016

So, 01.05. 17:00 Uhr Gottesdienst

Mo, 02.05. 17:00 Uhr
19:00 Uhr
19:00 Uhr

Internationales Café
Arabisch-deutscher Gottesdienst
Erweiterter Vorstand

Di, 03.05.

Mi, 04.05. 19:00 Uhr Eden Voices

Do, 05.05.

Fr, 06.05. 18:00 Uhr EC-Jugendkreis

Sa, 07.05.

So, 08.05. 17:00 Uhr Gottesdienst
mit Pastor Michel Youssif

Mo, 09.05. 17:00 Uhr
19:00 Uhr

Internationales Café
Arabisch-deutscher Gottesdienst

Di, 10.05. 19:30 Uhr Glaube im Gespräch (GiG)

Mi, 11.05. 19:30 Uhr Gemischter Chor

Do, 12.05. 16:00 Uhr
18:00 Uhr

Bibel-Entdecker-Club
Bibelstunde

Fr, 13.05. 18:00 Uhr EC-Jugendkreis

Sa, 14.05.

So, 15.05. Pfingsten
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Veranstaltungskalender

Mo, 16.05. 17:00 Uhr Pfingstgottesdienst
mit Pastor Felix Gerlach

Di, 17.05.

Mi, 18.05. 19:30 Uhr Gemischter Chor

Do, 19.05. 16:00 Uhr
18:00 Uhr

Bibel-Entdecker-Club
Bibelstunde

Fr, 20.05. 18:00 Uhr
18:30 Uhr

EC-Jugendkreis
Internationaler Gottesdienst

Sa, 21.05.

So, 22.05. 16:00 Uhr
17:00 Uhr

Empfang und danach
Gottesdienst im Rahmen des Kooperations-
Jahresfestes

Mo, 23.05. 17:00 Uhr
19:00 Uhr

Internationales Café
Arabisch-deutscher Gottesdienst

Di, 24.05. 19:30 Uhr Glaube im Gespräch (GiG)

Mi, 25.05. 19:30 Uhr Gemischter Chor

Do, 26.05. 16:00 Uhr
18:00 Uhr

Bibel-Entdecker-Club
Bibelstunde

Fr, 27.05. 19:00 Uhr extra-Gottesdienst

Sa, 28.05.

So, 29.05. 17:00 Uhr Gottesdienst

Mo, 30.05. 17:00 Uhr
19:00 Uhr

Internationales Café
Arabisch-deutscher Gottesdienst

Di, 31.05.
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Bibelstunden und Hauskreise

Bibelstunden und Hauskreise

Barsinghausen Arab. Bibelstunde in der Petrusgemeinde
jeden 1. und 3. Mittwoch
Kontakt: m.youssif@gmx.de

18:00 Uhr

H – Bemerode Hauskreis für Einsteiger
zweimal im Monat
Kontakt: Maren Heiner,
Tel. 0511/5198874

H – Limmer Hauskreis bei Familie Breßgott
jeden 1. und 3. Dienstag
Kontakt: Tel. 0511/2110489, 
E-Mail: familie@bressgott.de

19:30 Uhr

H – List/Mitte Hauskreis, Leitung: Ehepaar Lehmann
zweimal im Monat mittwochs
Kontakt: Tel. 0511/2203099,
E-Mail: HLpost@web.de

19:00 Uhr

H – Vahrenwald Hauskreis bei U. Seffer, Leitung: Gisela 
Tarrach
einmal monatlich montags
E-Mail: gisela.tarrach@gmx.de

15:00 Uhr

Seelze Bibelstunde im Gemeindehaus der 
St.-Martins-Kirche
Mittwoch jede ungerade Kalenderwoche

17:00 Uhr

Stelingen Bibelstunde bei Familie Heiner,
Wiesenweg 14
jeden Montag

20:00 Uhr

Wenn  Sie  einen  Hauskreis  suchen,  melden  Sie  sich  bitte  bei  unseren
Predigern (Tel. 0511/665585).
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Veranstaltungshinweise

Veranstaltungshinweise

Treffpunkt Eden am Freitag, 01.04. um 15:30 Uhr

„Im Blickpunkt: Auf, auf, mein Herz, mit Freuden"
Paul Gerhardt lädt uns in seinem Lied „Auf, auf, mein Herz, mit Freuden“
dazu  ein,  den  auferstandenen  Christus  anzuschauen.  Wir  wollen  dieser
Botschaft folgen und uns darüber austauschen, „was heut geschicht“, wo
wir  heute Zeichen und Hinweise auf die Gegenwart des Auferstandenen
entdecken.  Herzliche  Einladung  zu  einem  österlichen  Nachmittag  bei
Kaffee und Kuchen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Ulrike Gerstenberger und Rolf Lührs

Taufgottesdienst Therese Neupert am Samstag, 02.04.

Therese  Neupert,  Tochter  von  Michelle  und  Friedrich  Neupert,  wird  in
diesem Gottesdienst getauft werden. Die Gemeinde ist dazu herzlich einge-
laden.

Erw. Vorstand am 04.04. und 02.05.; Vorständeklausur 08.-10.04.

Auf dem Klausurwochenende der Vorstände von EC und LKG in Altenau
werden grundlegende Fragen erörtert,  die ansonsten im „Tagesgeschäft“
zu kurz kommen. Hier geht es auch um die langfristige Ausrichtung unse-
rer Arbeit. Bitte unterstützen Sie dieses wichtige Treffen im Gebet!

Internationaler Kreis am Freitag, 15.04. und 20.05.

Beginn 18:30 Uhr  mit  gemeinsamem Essen,  ab 19:30 Uhr dann Gottes-
dienst mit Michel Youssif. Jede(r) ist herzlich eingeladen!
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Veranstaltungshinweise

Gemeindeversammlung am 17.04. im Anschluss an den Gottesdienst

Zur Gemeindeversammlung sind alle eingeladen, nicht nur die Mitglieder.
Hier  geht  es  um  Belange  unserer  Gemeinde  und  die  gemeinsame
Diskussion  darüber.  Der  Vorstand  nimmt  die  Impulse  aus  dieser  Ver-
sammlung in seine Überlegungen und Entscheidungen mit auf.

Konfirmationsgottesdienst am 24.04.

um 10:00 Uhr im Evangelischen Treffpunkt. Wir feiern gemeinsam mit der
Vahrenwalder Gemeinde. Am Nachmittag wird es keinen weiteren Gottes-
dienst geben.

extra-Gottesdienst am Freitag, 29.04. und 27.05. ab 19:00 Uhr

Themen: „Abraham – Gottesflüsterer?!“ und „Hiob – Selber schuld!“
Der  „extra-Gottesdienst“  ist  eine  gemeinsame  monatliche  Veranstaltung
des  EC,  der  Landeskirchlichen  Gemeinschaft  und  der  Vahrenwalder  Kir-
chengemeinde für Jugendliche und Junggebliebene.

Jubiläumsfeier Evangelischer Treffpunkt am So. 22.05.

Zusammen  mit  unserem  Partner,  der  Vahrenwalder  Kirchengemeinde,
wollen  wir  das  einjährige  Bestehen  unseres  Evangelischen  Treffpunkts
feiern. Wir beginnen um 16:00 Uhr mit einem Empfang, an den sich um
17:00 Uhr ein Festgottesdienst anschließt.

Vorschau

Nächster „Treffpunkt Eden“ am 10.06.2016

Congress 05.06. in Celle, siehe auch Seite 7
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ADEG-News

Die  ADEG  ist  inzwischen  in  der  evangelischen  Kirche  an  vielen  Stellen
präsent. Die größte Veranstaltung seit Dezember 2015 war zweifellos das
„Interkulturelle Weihnachtsfest“ am 16. Januar 2016 in der Lister Matthäus-
kirche. Sehr informativ wird diese Veranstaltung im folgenden (leider etwas
sperrigen)  Link  beschrieben:  http://www.kirchliche-dienste.de/arbeits-
felder/migrationsgemeinden/startseite/interkulturelles-
Weihnachtsfest.

Aus unserem Umfeld ist dazu auch Kritik geäußert worden; sie bezieht sich
vor allem auf das Verhältnis der Religionen zueinander. Vielleicht tragen die
nachfolgenden Informationen zur Klärung bei.

Das Weihnachtsfest hatte im Wesentlichen folgende Teile:

1. Einen  christlichen  Weihnachtsgottesdienst.  Die  Predigt  hielt  Michel
Youssif.  Der Gottesdienst  hatte nur christliche Elemente und wurde von
Christen international gestaltet. Dadurch kamen auch andere Kulturen ins
Spiel, nicht aber andere Religionen. Man darf den Gottesdienst also als öku-
menisch und interkulturell bezeichnen. Evangelisches Christentum in deut-
scher Ausprägung ist  davon nur ein Teil,  aber die  ev.-luth.  Landeskirche
Hannovers  ist  der  Impulsgeber.  Was  spricht  dagegen,  wenn  in  diesem
Gottesdienst auch mal Buddhisten oder Muslime sitzen?

2. Eine Talkrunde mit Christen, Politikern und anderen Religionsvertretern –
moderiert von einem Pastor der Landeskirche – schloss sich an. Hier geht
es tatsächlich um Dialog zwischen Christen und Vertretern anderer gesell-
schaftlicher Gruppen. Dieser Dialog ist notwendig, denn wir leben hier nicht
allein.

3. Beim gemeinsamen Buffet mit internationalen Speisen konnte jede(r) mit
jedem ungezwungen sprechen. Gemeinsames Essen verbindet, das wissen
wir längst. Vorurteile entstehen oft aus Unkenntnis. Bei den Sachverhalten
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ADEG-News | Ehe und Familie

es einfacher. So ist es gedacht, und es funktioniert.

Lasst uns das, was Christentum ausmacht, locker und fröhlich vermitteln.
Das geschieht durch Wort und Tat. LKG und ADEG sind darin ziemlich gut.

Michel Youssif, Hans-Victor Reuter

Candle-Light-Dinner im ET

Was Hocker und Autowerkstätten mit einer guten Ehe zu tun haben

Muss eine Ehe zur Jahresinspektion? Über diese und andere Fragen wurde
nachgedacht  beim  Candle-Light-Dinner  für  Ehepaare  im  Evangelischen
Treffpunkt am 5. März. Aber wie schon der Name der Veranstaltung sagt,
geschah das nicht in Form eines Seminars, Workshops oder Vortrags mit
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Ehe und Familie

Aussprache,  sondern  im  Rahmen  eines  guten  Essens  in  romantischem
Ambiente.

Einem  Team  von  ehrenamtlichen  Mitar-
beitern aus unserer LKG um Ehepaar Breß-
gott und Gisela Tarrach als Teamleiter war
es gelungen, den Multifunktionsraum in ein
stimmungsvolles kleines Restaurant zu ver-
wandeln, in dem zwölf Ehepaare jeweils zu-
sammen an einem Tisch Platz fanden und
ausgezeichnet bedient wurden. Ein leckeres
Drei-Gänge-Menü  und  eine  Auswahl  an
Getränken  wurden  zusammen  mit  Anre-
gungen für das Zwiegespräch serviert.

Zuvor gab es einen Empfang im Foyer, bei
dem Mitwirkende und Teilnehmer  sich be-
grüßen und untereinander ins Gespräch kommen konnten. Dann aber sollte
jedes Ehepaar nur noch Zeit für sich haben. 

In  seiner  Begrüßungsansprache verglich  Wolfgang Breßgott  die  Ehe an-
schaulich mit einem dreibeinigen Hocker. Jedes Bein des Hockers steht für
eine der drei Komponenten Körper, Geist und Seele. In der Ehe müssen alle

drei in einem ausgewogenen
Verhältnis zueinander stehen,
weil  die  Beziehung  sonst  in
eine  Schieflage  gerät  und
sogar  umkippen  kann,  wie
der Hocker, wenn ein Bein an
ihm deutlich zu lang oder zu
kurz  ist.  Er  verwies  auch
darauf, dass es ein Fehler ist,
zu  meinen,  Ehe  funktioniere
von allein.  Wie ein Auto, das
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Ehe und Familie | Werbung

nie gewartet wird, bleibt sie irgend-
wann  auf  der  Strecke,  wenn  man
nicht  ab und zu bewusst  etwas in
sie investiert. Anschließend reichten
ein paar kleine Anregungen wie der
jeweils eigene Trauspruch oder eine
Frage  über  den  gegenwärtigen
Stand der eigenen Ehe, damit nahe-
zu  alle  Paare  mit  sich  selbst
beschäftigt  waren  und  diesen

Abend einmal nicht der Arbeit, dem Hobby, der Gemeinde, dem Geschehen
um  sich  herum  oder  dem  Rest  der  Familie,  sondern  nur  ihrer  Ehe
widmeten. Ich hoffe,  ich spreche für viele Paare,  wenn ich sage: Das tat
einfach nur gut.

Martin Luther  hat  einmal  gesagt:  „Es  ist  kein  lieblicher,  freundlicher  und
holdseliger  Verwandtnis,  Gemeinschaft  und Gesellschaft  denn eine  gute
Ehe,  wenn  Eheleute  in  Frieden  und  Einigkeit  leben.“  (Tischreden  oder
Colloquia 1566) Muss eine Ehe zur Jahresinspektion? Weiß ich nicht. Tut
eine Jahresinspektion der Ehe gut? Auf jeden Fall.

Stephan Birkholz-Hölter

Fotos: Privat
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Aus unserer Partnergemeinde

Veranstaltungen der Vahrenwalder Kirchengemeinde

Gottesdienste

Jeden Sonntag um 10:00 Uhr  mit  Kindergottesdienst  und meistens mit
Abendmahl.  Alle  Besucherinnen  und  Besucher  des  Gottesdienstes  sind
nach dem Gottesdienst zum Kirchkaffee eingeladen.

Bibelgesprächskreis

Herzliche Einladung zum Bibelgesprächskreis am 2.  und 4. Mittwoch im
Monat um 17:45 Uhr –18:45 Uhr

Andere Veranstaltungen

Zugunsten ihrer Kinder-  und Jugendarbeit  veranstaltet  die  Vahrenwalder
Kirche einmal im Monat einen Flohmarkt (Infos bei Kerstin Fock):  
Die nächsten Termine: Sa. 09.04. und 21.05. 11:00 – 17:00 Uhr 

Termine für gemeinsames Wandern (Infos: Brunhild Wehner/Astrid Herold):
So 24.04. durch die Eilenriede zum Tiergarten/Kirchrode
So 16.05. Pfingstmontagswanderung

Gemeindebüro (für Rückfragen)
Sekretärin: Frau J. Wollny
Tel. 0511/3506636, Fax: 0511/3509117
E-Mail: kg.vahrenwald.hannover@evlka.de
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Bildmeditation

Aquarell von R. Piesbergen © GemeindebriefDruckerei.de
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Geburtstage
Herzliche Glück- und Segenswünsche zum Geburtstag: Sei getrost und unverzagt,

fürchte dich nicht und lass dich nicht erschrecken.
1. Chr. 22,13

April Mai
01. Elli J. 04. Stephan B.-H.
06. Inge G. 05. Siegfried D.
08. Angela S. 09. Ben-Elia G.
12. Michelle N. 10. Maren H.
14. Bernd E.
19. Hendrik L.
26. Armin B.
26. Anne G.
30. Gertrud L.
30. Luis G.

Wenn Ihr Name hier fehlt: Wir brauchen Ihre Zustimmung zum Abdruck. Bitte schicken Sie
eine E-Mail an kompass@lkg-hannover.de oder informieren uns persönlich.
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Bankverbindung der Landeskirchlichen Gemeinschaft e. V.
IBAN: DE90 5206 0410 0000 6172 45
Evangelische Bank eG (BIC: GENODEF1EK1)

Landeskirchliche Gemeinschaft e. V.
Vahrenwalder Str. 109
30165 Hannover

       0511/66 55 85        info@lkg-hannover.de
       0511/69 65 615        www.lkg-hannover.de

Kontakt
Pastor Michel Youssif (LKG & ADEG)
       michel.youssif@lkg-hannover.de

Pastor Felix Gerlach (LKG & EC)
       felix.gerlach@lkg-hannover.de

Bürozeiten:
Montags 10:00 - 12:00 Uhr M. Youssif, F. Gerlach
Dienstags 10:00 - 12:00 Uhr Felix Gerlach
Mittwochs 10:00 - 12:00 Uhr Ruth Dreger
Donnerstags 10:00 - 12:00 Uhr Michel Youssif

EC-Vorsitzender Friedrich Neupert
       kontakt@ec-hannover-nord.de
       01522/8025793
       www.ec-hannover-nord.de
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